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ung, E

röffnung und F
eststellen der B

eschlussfähigkeit
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ürgerm
eisterin eröffnet die S

itzung, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sow
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B

e
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ssfä
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 d
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die F
irm

a R
em

ondis, die für die M
üllabfuhr zuständig ist, konnte am

 H
interfeld nicht

m
ehr um

drehen und som
it die M

üllabfuhr nicht gew
ährleisten

o
 d
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 d
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e
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f-
fentlich zugängliche S

traß
e bringen

o im
 A

nschluss erging ein S
chreiben an die A

nw
ohner, m

it der B
itte, ihre M

üll-
tonnen selbst an die öffentlich zugängliche S

traß
e zu stellen

o es folgte ein V
or-O

rt-Term
in m

it Frau H
obom

, M
itarbeitern des Landkreises,

F
rau T

im
m

 (O
rdnungsam

t) und R
em

ondis
o hinter dem

 G
rundstück von H

errn P
eschel soll nun eine W

endem
öglichkeit für

die F
ahrzeuge der M

üllabfuhr geschaffen w
erden

die S
telle gehört nicht der G

em
einde -^ das V

orgehen w
urde aber m

it
dem

 E
igentüm

er abgesprochen -> der W
endepunkt w

ird noch m
it

S
chotter angefüllt, sodass die Fahrzeuge nicht stecken bleiben können

das gleiche P
roblem

 besteht an der V
illa -> auch hier w

ird durch A
uf-

S
chotterung die B

efahrbarkeit gew
ährleistet
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äum
e in der A

uffahrt zum
 K
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-S

ee ist die V
erkehrssicher-
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in m

it dem
 E

igentüm
er, dem
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rdnungsbeauf-

tragten des A
m

tes und F
rau H

obom
 statt
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 E

igentüm
er w

urde die P
roblem

atik erläutert
o er w

urde dazu aufgefordert, die V
erkehrssicherheit herzustellen

der G
rünstreifen am

 K
utzow

-S
ee soll als P

arkm
öglichkeit genutzt w

erden
o im

 Frühjahr 2023 w
ird der G

rundstückseigentüm
er m

it den A
rbeiten beginnen

auf der rechten S
eite der B

 104 konnte eine illegale M
üllentsorgung festgestellt w

er-
den (E

ntsorgung einer Lebensbaum
hecke)

o am
 06.10.2022 erfolgt die A

nhörung der m
öglichen T
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ationen und A
nfragen

H
err R

iem
er regt an, neue Fahrradbänke/S

itzbänke aufzustellen bzw
. die vorhandenen B

än-
ke zu erneuern. D

ie G
em

eindearbeiter könnten die S
itzgelegenheiten selbst bauen bzw

. re-
p

a
rie

re
n

.

H
err W

ittkopf w
eist auf die S

traßenschäden (W
eg zur V

illa) hin und hinterfragt, ob eine R
e-

p
a
ra

tu
r m

ö
g
lich

 w
ä
re

.
•» Frau H

obom
 erklärt, dass bereits A

ngebote für eine R
eparatur der S

traße eingeholt
w

urden. D
urchgeführt w

erden die A
rbeiten aber erst im

 nächsten Jahr (m
ehrere

S
traßenreparaturen, z. B

. am
 M

ilchw
eg und in R

ichtung B
oock).

•» B
ezüglich des W

eges zur V
illa teilt Frau H

obom
 m

it, dass bereits ein S
child m

it dem
H

inw
eis auf S

traß
enschäden vorhanden ist. M

ehr kann die G
em

einde derzeit nicht
tu

n
.

W
eiter w

eist H
err W

ittkopf auf das S
child am

 A
bladeplatz (S

pori:platz) hin, auf dem
 verm

erkt
ist, dass das A

bladen von G
artenabfällen, S

chutt und sonstigen A
bfällen verboten ist.

•^ T
rotz des S

childes w
urden dort alte B

retter abgeladen.
•» F

rau H
obom

 verm
utet, dass die B

retter von den G
em

eindearbeitern abgelegt w
urden.
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H
errW

ittkopf hat festgestellt, dass in der N
ähe des S

portplatzes ein M
etallpfeiler steht, auf

dem
 verm

utlich ein S
child befestigt w

ar.
•» D

ie B
ürgerm

eisterin erklärt, dass es sich um
 ein „F

reiw
illig-30-km

/h-S
child" handelt,

w
elches zu dem
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eitpunkt geklaut w

urde, als auch die O
rtsschilder entw
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ur-
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.
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erden.
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ee eingesetzt w
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D
ie Z

uw
endungen sind gem

äß
 A

bgabenordnung gem
einnützig.

G
em

äß § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 m
üssen die Zuw

endungen von der G
em

ein-
devertretung angenom

m
en w

erden.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e
in

e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

D
ie G

em
eindevertretung beschließt die A

nnahm
e der o.g. eingegangenen Zuw

endungen in
H

ö
h
e
 vo

n
 3

.0
5
0
,0

0
 €

.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 7
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

F
ra

u
 H

o
b

o
m

 b
e

e
n

d
e

t d
e

n
 ö

ffe
n

tlich
e

n
 T

e
il d

e
r S

itzu
n

g
 u

n
d

 ste
llt d

ie
 N

ich
tö

ffe
n

tlich
ke

it
h

e
r./ J^z

F
ra

u
 L

u
c
ie

 S
w

ie
rc

z
e

k
S

chriftführung
F

ra
u

 H
e

id
e

lo
re

 H
o

b
o

m
V

o
rs

itz

S
l/03-03-2022-51

S
e

ite
: 4

/4


